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halte beides Mutter
„abgekauft", das
heißt, sie hatte
wöchentlich eines
der Mädchen einen

Nachmittag zurHilfe
geschickt, wofür sie
großmütig auf Lohn
verzichtete. Mutter
ersparte so gern
den anderen das

Dankesagen.
Das Helfen lief

immer darauf hin
aus, daß wir in
einer Scheunenecke
Theater spielten,
wobei uns Hand-

tücher als Schleppen
dienten. Mit dem

Schuhknöpfer er

stachen wir uns.

Das Erstechen gefiel
uns so gut, daß wir
uns immer wieder

aufrichteten und

Z hohl stöhnten: „Ha
— wo bin ich?"

Und da uns das

niemand sagte, er

stachen wir uns

wieder. Die Kinder

kamen sehr gern
zum Helfen.

Die Jahre hatten
schnelle Füße, auf
einmal waren wir

erwachsen. Müllers
halten sich alle recht
herausgemacht, sie
hatten sich die Milch
energisch von den

Flügeln gestrichen,
man merkte ihnen

den Milchtopf nicht
mehr an. Das

Danken, das Mut
ter ihnen so zart
erspart, hielten sie
längst für etwas

Überflüssiges. 33m-
chen war kugelrund
bei uns geworden

und Maria ging
sogar mit einem


